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CORINPHILA AUKTIONEN INFORMIERT

BRIEFMARKEN FÜR DEN FRIEDEN:
SCHWEIZ-KLASSIK: DIE SAMMLUNG ‚SEEBUB‘
Corinphila Auktionen versteigert ab September 2011 die mit 

Grand-Prix-International prämierte Sammlung ‚Seebub‘ in mehreren Teilen.

Im September 2011 ist es soweit. Dann versteigert Corinphila Auktionen in Zürich den 1.Teil 
der einmaligen Kollektion ‚Seebub‘. Die Sammlung ‚Seebub‘ ist mit den höchsten nationalen und 
internationalen Auszeichnungen prämiert: Gross-Gold mit Ehrenpreis 1998 in Lissabon 1998, Gross-
Gold und Grand-Prix-International bei der IBRA 1999 in Nürnberg, Gross-Gold mit Ehrenpreis bei der 
WIPA2000 in Wien und Gross-Gold in St. Petersburg 2007. Auf der Schweizer Nationalen Ausstellung 
in Baden (NABA 2006) gewann sie den Grand-Prix-Suisse.

SELTENHEITEN VON WELTRANG !

Die Kollektion ‚Seebub‘ wurde viele Jahre 
gesammelt. Der Sammler ist ein Liebhaber der 
klassischen Briefmarken seines Heimatlandes: 
‚Genfer Adler‘ und ‚Basler Tauben‘, ‚Rayon‘ und 
‚Strubel‘ oder ‚Sitzende und Stehende Helvetia‘, 
alle diese Briefmarken faszinieren ihn. Es gelingt ihm 
vielfach die schönsten Briefe und bedeutendsten 
Stücke dieser Ausgaben zu erwerben. Ungebrauchte 
Einheiten der frühen Kantonalausgaben, Mehrfach- 
und Mischfrankaturen, Auslandsbriefe mit den 
ungewöhnlichsten Destinationen, und seltene 
ungebrauchte und gestempelte Einheiten werden 

BRIEFMARKEN FÜR DEN FRIEDEN !

Der Verkauf der Sammlung „Seebub“ ist eine 
gute Nachricht für die Sammler der Schweizer 
Briefmarken. Gleichzeitig aber auch eine wunderbare 
Nachricht für die Kinder im Schweizer Kinderdorf 
KIRIAT YEARIM in Israel. Denn die Erlöse aus dem 
Verkauf werden der Stiftung für das gemeinnützige 
Christlich-Jüdische Gemeinschaftswerk zur 
Verfügung gestellt. KIRIAT YEARIM wurde 1951 
von Schweizerinnen und  Schweizern als Schweizer 
Hilfswerk gegründet und fördert sozial benachteiligte 
Kinder und Jugendliche in Israel, unabhängig von 
ihrer Herkunft, Sprache und Religion. 

Winterthur 2½ Rappen im Achterblock auf Brief.

Winterthur im unregelmässigen Viererblock.
Referenz: Monographie „Die Winterthur“ von Hans F. 
Hunziker, Seite 31
Provenienz: Rapp (1976), Corinphila (1981), G. Honegger 
(1984), Chiani (1994)

Rayon I hellblau, 5 Rappen Einzelfrankatur auf herrlichem 
Prägezierbrief. Der Empfänger, Dr. Wille, war der Vater von 
General Wille, Oberbefehlshaber der Schweizer Armee während 
des Ersten Weltkrieges.
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NÄCHSTE CORINPHILA AUKTION IN ZÜRICH

Der aufwendig gestaltete Versteigerungskatalog 
mit Festeinband kann gegen eine Schutzgebühr 
von 15.- Franken angefordert werden. Ab Anfang 
August 2011 ist der Katalog auch kostenlos im 
Internet verfügbar unter www.corinphila.ch

INTERNATIONALE  CORINPHILA-AUKTION 

VOM 6. - 10. SEPTEMBER 2011

Die Sammlung ‚Seebub‘ ist eine Spezialsammlung 
Schweiz, die im Rahmen der Internationalen 
179.-181. Corinphila Auktion vom 
6.-10 September 2011 angeboten wird. 

zu einer wunderbaren Sammlung von Weltrang 
geformt. Auf den internationalen Ausstellungen ist 
diese Kollektion ein hervorragender Botschafter für 
die Schweiz-Philatelie. 

VIELFALT AB 200.- FRANKEN AUSRUFPREIS

Die zwischen 2011 und 2013 zur Versteigerung 
kommende Sammlung ‚Seebub‘ bietet wunderbare 
Gelegenheiten zum Erwerb seltener Marken 
und herrlicher Briefe zum Ausbau der eigenen 
Kollektion. Zahlreiche Stücke sind seit vielen 
Jahren und Jahrzehnten nicht mehr angeboten 
gewesen. Bei Ausrufpreisen ab 200.- Franken wird 
für jeden Liebhaber Klassischer Briefmarken der 
Schweiz etwas dabei sein.

ORTSPOST 2½ Rappen, 8 Exemplare auf Brief nach St. 
Gallen. Die Corinphila Kartei-Registratur kennt nur eine 
grössere Frankatur dieser Marke ! Provenienz: Sammlung 
„CHAUMONT“, 82. Corinphila-Auktion (1991)

St. Gallen, ca. 1860

POSTE LOCALE 2½ Rappen im  ungebrauchten Bogenrand-Viererblock.  
Provenienz: Alfred Caspary (1957), „BILITO“, 86. Corinphila-Auktion (1993)

POSTE LOCALE 2½ Rappen (2) und Rayon II, 10 Rappen (3) 
mit Stempel P.P. nach Lauterbrunn.
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6. BIS 10. SEPTEMBER 2011NÄCHSTE CORINPHILA AUKTION IN ZÜRICH

Wann dürfen wir uns mit Ihnen über eine mögliche 
Einlieferung zu unserer Auktion vom 6.-10 
September 2011 unterhalten? Wir können Ihnen 
schon jetzt versprechen: Ihre Einlieferung ist in 
bester Gesellschaft!

Weitere Schwerpunkte der Auktion:

Kaiserreich Österreich: Die Silvain Internationale 
Grand-Prix-Sammlung (Teil 3)
Rumänien: Die Internationale Grand-Prix-
Sammlung ‚MOLDAU‘
Ukraine 1800-2000: Die Dr. Ron Zelonka 
Sammlung. Vermutlich die grösste existierende 
Sammlung dieses Gebietes!
Altitalien: Spezialsammlung (Sonderkatalog), 
darunter Weltraritäten von Sizilien 
Lombardei-Venetien: Raritäten, insbesondere 
Briefe
Türkei: Spezialsammlung Stempel und Briefe
Europa und Übersee: Seltene Einzelmarken, Briefe 
und Postgeschichte
Sammlungen: Länder- und Spezialsammlungen, 
Lots, Händlerlager und Nachlässe

Für diese Auktion suchen wir noch: 

seltene Einzelmarken und Briefe, 

gehaltvolle Sammlungen, Nachlässe 

und Händlerlager.

Zürich, ca. 1870

Strubel, herrliche Vier-Farben-Frankatur 
auf Einschreibebrief von Zürich nach 
Triest.

Rayon I hellblau, 5 Rappen (4) und Rayon II, 10 Rappen 
(3) auf Auslandsbrief nach Sizilien. Beeindruckende und seltene 
Auslandsverwendung der Rayons !

Rayon III, 15 Cts. im Siebenerblock. Die grösste bekannte gestempelte Einheit dieser Marke !  
Provenienz: 50. Corinphila-Auktion (1964) und 88. Corinphila-Auktion (1994)
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EINLIEFERUNGSSCHLUSS: 15. JUNI 2011

CORINPHILA AUKTIONEN AG
WIESENSTRASSE 8

8034 ZÜRICH

TEL 044 - 3 89 91 91
FAX 044 - 3 89 91 95

INFO@CORINPHILA.CH
WWW.CORINPHILA.CH

EINLIEFERUNGSSCHLUSS: 15. JUNI 2011
Das Team der Corinphila freut sich auf Ihren Anruf:

Karl Louis   (Geschäftsführung)
Antoine Clavel   (Leitung Philatelie)

Walter Brühlmann   (Philatelistischer Experte)
Valentino Ferri   (Philatelistischer Experte)

Greg Todd   (Philatelistischer Experte)

Sitzende Helvetia 1 Franc (3) auf Auslandsbrief nach 
Manila !

Strubel, seltener Auslandsbrief nach Gibraltar !

Felsen von Gibraltar, ca. 1870


